
RAT UND KOMMISSION

BESCHLUSS DES RATES UND DER KOMMISSION
vom 22. Dezember 2003

zur Unterzeichnung des Abkommens über wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit zwischen
der Europäischen Gemeinschaft und der Europäischen Atomgemeinschaft einerseits und der
Schweizerischen Eidgenossenschaft andererseits im Namen der Europäischen Gemeinschaft und

der Europäischen Atomgemeinschaft

(2004/112/EG, Euratom)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION,

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 170 in Verbindung mit
Artikel 300 Absatz 2 Unterabsatz 1 Satz 1,

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Atomgemeinschaft, insbesondere auf Artikel 101 Absatz 2,

auf Vorschlag der Kommission,

in Erwägungen nachstehender Gründe:

(1) Die Kommission hat im Namen der Gemeinschaften ein
Abkommen über wissenschaftlich-technische Zusam-
menarbeit mit der Schweizerischen Eidgenossenschaft
ausgehandelt.

(2) Dieses Abkommen wurde von den Vertretern der
Vertragsparteien am 5. September 2003 paraphiert.

(3) Vorbehaltlich seines Abschlusses zu einem späteren Zeit-
punkt soll das Abkommen im Namen der Gemein-
schaften unterzeichnet werden.

(4) Unter dem Vorbehalt der Gegenseitigkeit sollte das
Abkommen gemäß seinem Artikel 14 Absatz 2 ab dem
1. Januar 2004 vorläufig angewendet werden, bis die für
seinen Abschluss notwendigen Verfahren abgeschlossen
sind —

BESCHLIESSEN:

Artikel 1

(1) Der Präsident des Rates wird ermächtigt, die Person zu
bestellen, die befugt ist, das Abkommen über wissenschaftlich-
technische Zusammenarbeit zwischen der Europäischen
Gemeinschaft und der Europäischen Atomgemeinschaft einer-
seits und der Schweizerischen Eidgenossenschaft andererseits
im Namen der Europäischen Gemeinschaft vorbehaltlich seines
späteren Abschlusses zu unterzeichnen.

(2) Der Präsident der Kommission wird ermächtigt, die
Person zu bestellen, die befugt ist, das Abkommen über wissen-
schaftlich-technische Zusammenarbeit zwischen der Europä-
ischen Gemeinschaft und der Europäischen Atomgemeinschaft
einerseits und der Schweizerischen Eidgenossenschaft anderer-
seits im Namen der Europäischen Atomgemeinschaft vorbehalt-
lich seines späteren Abschlusses zu unterzeichnen.

Artikel 2

Unter dem Vorbehalt der Gegenseitigkeit wird das Abkommen
über wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit zwischen der
Europäischen Gemeinschaft und der Europäischen Atomge-
meinschaft einerseits und der Schweizerischen Eidgenossen-
schaft andererseits ab dem 1. Januar 2004 vorläufig ange-
wendet, bis die für seinen Abschluss notwendigen Verfahren
abgeschlossen sind.

Der Text des Abkommens liegt diesem Beschluss bei.

Geschehen zu Brüssel am 22. Dezember 2003.

Im Namen des Rates

Der Präsident
A. MATTEOLI

Für die Kommission

Der Präsident
R. PRODI
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